
Familienzentrum  Sprösslinge
sagt  After-Work-Shopping  und
Frühlingsfest ab
Das  Familienzentrum  „Sprösslinge“  Overberge  hat  das   für
kommenden Freitag, 13. März, und das Frühlingsfest am 31. März
abgesagt.

Politischen  Frühschoppen  der
IG  BCE  Weddinghofen  in  der
Kleingartenanlage  „Im
Krähenwinkel“
Die IG BCE Ortsgruppe Weddinghofen ist für den am Samstag, 14.
März, um 11.00 Uhr stattfindenden politischen Frühschoppen in
der  Kleingartenanlage  „Im  Krähenwinkel“  gut  gerüstet.  Zu
diesem Frühschoppen sind neben den IG BCE Mitgliedern auch
alle Bürgerinnen und Bürger eingeladen. Wir hoffen, dass sich
auch  insbesondere  Jugendliche  an  diesen  Diskussionen
beteiligen.

Es gibt dort ein ordentliches Frühstück bei warmen und kalten
Getränken. Viele Themen, die den Bürger bewegen, sind der IG
BCE  im  Vorfeld  mitgeteilt  worden  und  werden  somit  zum
Bestandteil  der  Diskussionsrunden.  Sicherlich  wird  noch
einiges dazukommen. Spontanität der Politiker ist gefragt.
Wir  erwarten  deshalb  auch  ein  volles  Haus  in  der
Kleingartenanlage  im  Krähenwinkel.
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Im  Anschluss  an  die  Diskussionsrunden  wird  der
Ortsgruppenvorsitzende  Mario  Unger  die  Fraktionsspitzen  ins
Kreuzverhör  nehmen,  um  zu  erfahren,  wo  eigentlich  die
Unterschiede  in  den  Parteien  liegen,  die  Politik  und  die
Zukunft von Bergkamen zu gestalten.

Die ca. 20 – 30 minütige Runde wird in der Art einer Fishbowl-
Methode durchgeführt. Bei der Fishbowl-Methode diskutiert eine
kleine Gruppe von Teilnehmern im Innenkreis (im „Goldfisch-
Glas“) ein Thema, während die übrigen Teilnehmer in einem
Außenkreis die Diskussion beobachten. Möchte ein Teilnehmer
aus  dem  Außenkreis  zur  Diskussion  beitragen,  gibt  es
verschiedene  Formen:  Bei  der  Methode  mit  dem  „Gast-Stuhl“
steht im Innenkreis ein freier Stuhl. Ein Teilnehmer aus dem
Außenkreis  kann  darauf  Platz  nehmen  und  mitdiskutieren.
Ansonsten besteht auch die Möglichkeit aus dem Aussenkreis
Anmerkungen zu machen oder Fragen zu stellen.

Jobcenter:  Anliegen  können
auch  telefonisch  geklärt
werden
Derzeit  erleben  wir  eine  Hochphase  der  ansteckenden
Atemwegserkrankungen.  Daher  weist  das  Jobcenter  Kreis  Unna
darauf hin, dass Kunden ihre Anliegen auch telefonisch klären
können.  Sollte  die  Telefonnummer  des  Ansprechpartners  im
Jobcenter  nicht  bekannt  sein,  steht  die  Service-Hotline
(02303)  2538-0  täglich  von  8:00  Uhr  bis  18:00  Uhr  zur
Verfügung. Ferner können Kunden des Jobcenters den Online-
Service  für  Weiterbewilligungsanträge  und
Veränderungsmitteilungen  nutzen:
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https://www.arbeitsagentur.de/arbeitslos-arbeit-finden/arbeits
losengeld-2  (direkte  Verlinkung  zum  eService  auch  auf  der
Startseite www.jobcenter-kreis-unna.de).

In vielen Fällen kann auf eine persönliche Vorsprache in den
Geschäftsstellen  des  Jobcenters  verzichtet  werden.  Bei
dringenden Anliegen oder Termineinladungen können Kunden auch
weiterhin persönlich vor Ort vorsprechen. Die Mitarbeiter des
Jobcenters beachten die einschlägigen Hygienehinweise, um ein
mögliches Ansteckungsrisiko so gering wie möglich zu halten.

Gern können Kunden bei Bedarf auch einen neuen Termin mit dem
zuständigen Ansprechpartner im Jobcenter Kreis Unna abstimmen.
Die Erreichbarkeits- bzw. Öffnungszeiten bleiben unverändert
und  können  auf  der  Homepage  des  Jobcenters  Kreis  Unna
abgerufen  werden.

Pflege-  und  Wohnberatung  im
Haus der Mitte in Rünthe

Andrea  Schulte  von
der  Pflege-  und
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Wohnberatung.  Foto:
B.  Kalle  –  Kreis
Unna

In  Bergkamen-Rünthe  findet  die  nächste  Sprechstunde  der
Pflege- und Wohnberatung am Donnerstag, 12. März von 10 bis 12
Uhr statt. Die Pflegeberaterin Andrea Schulte ist im Haus der
Mitte in Rünthe, Kanalstraße 7 zu erreichen. Eine telefonische
Kontaktaufnahme ist während der Sprechzeit unter Tel. 0 23 89
/ 781 957 möglich.

Bei der kostenlosen und anbieterunabhängigen Beratung geht es
um Fragen rund um das Thema Pflege, wie zum Beispiel zu den
Leistungen der Pflegeversicherung oder der Begutachtung durch
den  Medizinischen  Dienst  der  Krankenversicherung.  Ebenfalls
parat  haben  die  Berater  Adressen  und  Informationen  über
ortsnahe Angebote oder zur Finanzierung von Hilfsangeboten.
Ebenfalls gibt es Informationen über Entlastungsangebote für
Menschen, die einen an Demenz erkrankten Angehörigen pflegen.

Wer den Termin nicht wahrnehmen kann, später noch Fragen hat
oder einen Hausbesuch vereinbaren möchte, erreicht die Pflege-
und Wohnberatung im Kreis Unna im Severinshaus, Nordenmauer 18
in Kamen unter Tel. 0 23 07 / 28 99 060 oder 0 800 / 27 200
200 (kostenfrei).

Weitere  Informationen  gibt  es  im  Internet  unter
www.kreis-unna.de (Suchbegriff Pflege- und Wohnberatung). PK |
PKU

Sprechstunde  für
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Gründungsinteressierte  im
Bergkamener Rathaus

Sylke  Schaffrin-Runkel.
Foto: Stadt Bergkamen

Der  Weg  in  die  Selbstständigkeit  sollte  gut  vorbereitet
werden. Die Sprechstunde im Rathaus bietet die Möglichkeit,
die  Gründung  Schritt  für  Schritt  umzusetzen  und  alle
Gründungsformalitäten  zu  erledigen.
Bei allen Fragen rund um das Thema „Sich selbstständig machen“
bietet  das  STARTERCENTER  NRW  Kreis  Unna  kostenlose
Unterstützung  aus  einer  Hand.

Am  Dienstag,  10.  März  2020,  ab  09:00  Uhr,  berät  Sylke
Schaffrin-Runkel  vom  STARTERCENTER  NRW  der
Wirtschaftsförderung  Kreis  Unna  dazu  Gründungsinteressierte
und Jungunternehmer*innen, die eine Selbstständigkeit planen
oder sich im Aufbau befinden.

Beschäftige,  Arbeitslose  oder  Freiberufler  sind  eingeladen,
sich  über  Angebote  zur  Existenzgründung  oder
Unternehmensentwicklung  beraten  zu  lassen,  auch  wenn  eine
Gründung im Nebenerwerb geplant ist.
Für die persönliche Beratung im Rathaus Bergkamen ist eine
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Terminabsprache unter Tel. 02303-272590 oder per E-Mail an
s.schaffrin-runkel@wfg-kreis-unna.de unbedingt erforderlich.
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Wirtschaftsförderung  Kreis  Unna  dazu  Gründungsinteressierte
und Jungunternehmer*innen, die eine Selbstständigkeit planen
oder sich im Aufbau befinden.

Beschäftige,  Arbeitslose  oder  Freiberufler  sind  eingeladen,
sich  über  Angebote  zur  Existenzgründung  oder
Unternehmensentwicklung  beraten  zu  lassen,  auch  wenn  eine
Gründung im Nebenerwerb geplant ist.

Für die persönliche Beratung im Rathaus Bergkamen ist eine
Terminabsprache unter Tel. 02303-272590 oder per E-Mail an
s.schaffrin-runkel@wfg-kreis-unna.de unbedingt erforderlich.

Aktionstag  „Jugend  gegen
Aids“  des
Schulsanitätsdienstes  des
Gymnasiums  für  den  8.
Jahrgang
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Die Fotos zeigen die Schulsanitäter des SGB im Rahmen einer
Fortbildungsmaßnahme  sowie  die  vier  AG-Mitglieder  Anuja
Amirthalingam,  Kristina  Jungkind,  Aylin  Svrikaya  sowie
Kristina  Jungkind  und  Alison  Evers  als  Leiterinnen  des
Workshops  „Jugend  gegen  Aids“  für  die  Klassen  8.  Fotos:
Paul/SGB

Der Schulsanitätsdienst am Städtischen Gymnasium Bergkamen ist
seit langem ein etabliertes und anerkanntes Angebot für die
Schulgemeinde. Regelmäßig nehmen die jungen Sanitäterinnen und
Sanitäter an Fortbildungsmaßnahmen teil und bauten jetzt ihr
Angebot noch weiter aus.
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Die „SSDler“ kümmern sich in der Schule
in  erster  Linie  bei  Unwohlsein,
Verletzungen  mit  Erste-Hilfe-Maßnahmen
und  tröstenden  Worten  um
Mitschülerinnen  und  Mitschüler.  Sie
begleiten  zudem  alle  schulische
Veranstaltungen,  haben  Pausen-  und
Tagesbereitschaftsdienst,  engagieren
sich  aber  auch  in  verschiedenen
Projekten.

Erstmals führten vier AG-Mitglieder nun für den Jahrgang acht
den  Workshop  „Jugend  gegen  Aids“  durch.  Im  September
vergangenen  Jahres  hatten  sich  dafür  die
Oberstufenschülerinnen Anuja Amirthalingam und Aylin Svrikaya
sowie Kristina Jungkind und Alison Evers in Düsseldorf zu
Peers  der  Kampagne  ausbilden  lassen.  Schirmherr  ist
Bundespräsident  Frank-Walter  Steinmeier.

Die  Kampagne  setzt  sich  für  Projekte  zur  Aufklärung  bei
sexuell  übertragbaren  Krankheiten  ein.  Der  Mehrwert  der
Workshops besteht darin, dass der Tag von Schülern der AG für
Schüler und somit auf Augenhöhe gestaltet wird. Hemmungen und
Scham können dadurch leichter abgebaut werden. Auch deshalb
waren die verantwortlichen Lehrkräfte Viktoria Paul und Marius
Breer in den jeweils vierstündigen Workshops nicht anwesend,
planten und organisierten das Angebot aber in enger Absprache
mit  den  vier  Schülerinnen  der  Oberstufe  und  standen  im
Hintergrund als Ansprechpartner zur Verfügung. Jeder Workshop
wurde vor- und nachbereitet, zudem erfolgt in wenigen Wochen
eine weitere digitale Evaluation.

„Bei den Schülerinnen und Schülern kam der Workshop sehr gut
an, nach einer Eingewöhnungsphase trauten sich die meisten,
ihre  Fragen  zu  stellen  und  Unsicherheiten  zu  klären“,
berichtet Anuja Amirthalingam, eine der Workshop-Leiterinnen.
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„Die vier Mädels haben den Workshop mit viel Empathie und
durch  auflockernde,  kommunikative  Methoden  gewinnbringend
gestalten können“, lobte AG-Leiterin Viktoria Paul. So konnten
die Achtklässler offen wie anonym Fragen stellen und sich zu
bestimmten Themen äußern, das Ziel war es zu sensibilisieren
und  Unsicherheiten  in  entspannter  Atmosphäre  abzubauen  und
damit  für  einen  respektvollen  Umgang  mit  der  eigenen
Gesundheit zu plädieren und Toleranz zu fördern. „Besonderer
Dank gilt den Schülerinnen, die sich ohne Angst und Hemmungen
für dieses wichtige Thema engagieren“, betont AG-Leiter Marius
Breer. Das nächste Projekt, die Durchführung eines eigenen
humanitären  Projektes,  ist  in  Planung  und  soll  nach  den
Osterferien starten.

Die  nächste  Ausbildung  zum  Schulsanitäter  (Erstschulung  in
Erster Hilfe) startet am SGB derweil nach den Sommerferien, am
27. August 2020.

Mehr  Empfänger  von
Elterngeld:  Beratung  und
Unterstützung für Familien
Kinder sind ein großes Glück, da sind sich viele einig. Von
Luft und Liebe allein kann ein Kind allerdings nicht leben.
Kinderwagen,  Windeln,  Nahrung,  Kindersicherungen  im  Haus:
Gerade wenn der Klapperstroch zum aller ersten Mal reinschaut,
können die notwendigen Anschaffungen ganz schön am Geldbeutel
zerren.  Unterstützung  bietet  vielen  Erziehungsberechtigten
dann das Elterngeld: Eine Leistung für Eltern von Kleinkindern
bzw. Säuglingen, für die der Kreis Unna aufkommt.

Vor allem Eltern, die aufgrund der Kindesbetreuung zeitweise
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weniger oder gar nicht arbeiten können, erhalten durch das
Elterngeld etwas finanzielle Entlastung. Im vergangenen Jahr
nahmen 3.277 Frauen und 1.062 Männer die Leistung in Anspruch.
Damit verzeichnet die Elterngeldstelle des Kreises nach wie
vor eine große Nachfrage. Mit insgesamt 4.289 Empfängern ist
die Zahl im Vergleich zum Vorjahr, in dem 4.210 Männer und
Frauen Elterngeld bezogen, weiter gestiegen.

Beratungsnachmittag beliebt
Im vergangenen Jahr wurde ein Beratungsnachmittag eingeführt.
Seit Juli 2019 werden jeden Mittwoch ab 12.30 Uhr Termine für
werdende  Eltern  vergeben.  Der  Beratungstag  wurde  sehr  gut
angenommen, sodass die Elterngeldstelle immer mindestens zwei
Monate vorher die Termine verplant. Hierdurch wurde auch die
Fehlerquote bei der Antragstellung gesenkt. Aufgrund der guten
Resonanz soll die Beratung ausgebaut werden. Zudem wird mit
einem weiteren deutlichen Anstieg der Antragszahlen gerechnet.

Das Elterngeld, das bis zu 14 Monate nach der Geburt des
Kindes gewährt wird, beträgt grundsätzlich zwischen 65 und 67
Prozent  des  durchschnittlichen  Nettoeinkommens  der  letzten
zwölf Monate vor der Geburt. Es werden mindestens 300 Euro und
höchstens 1.800 Euro gewährt.

Weitere  Infos  rund  zum  Thema  Elterngeld  gibt  es  unter
www.kreis-unna.de  (Suchbegriff:  Elterngeld).  PK  |  PKU

95.  Geburtstag:  Heinrich
Eggenstein  spendet  der
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Jugendfeuerwehr  für  jedes
Lebensjahr 10 Euro

Gruppenbild  der  Bergkamener  Jugendfeuerwehr  mit  Heinrich
Eggenstein. Links neben ihm Urenkel Felix und rechts Urenkel
Moritz.

Brandbekämpfung und Menschenrettung standen am Dienstagabend
auf dem Programm der Bergkamener Jugendfeuerwehr. Verbunden
damit war eine Übung auf dem Gelände des Kfz-Betriebs Mandock.
Zu  Beginn  begrüßten  aber  die  jungen  Feuerwehrleute  am
Gerätehaus  in  Weddinghofen  Heinrich  Eggenstein.

Er hatte ein kleines selbstgebasteltes Feuerwehrauto aus Holz
mitgebracht. In ihm befanden sich 950 Euro. Dieses Geld hatte
er anlässlich seines 95. Geburtstags anstelle von Geschenken
bei seinen rund 40 Gästen eingesammelt. Die Summe, die dabei
zusammenkam,  hatte  er  so  aufgerundet,  dass  er  für  jedes
Lebensjahr 10 Euro der Jugendfeuer spenden konnte.

Hintergrund für diese Spende: Mit Felix (15) und Moritz (17)
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Wenig gehören zwei seiner Urenkel dem angehenden Bergkamener
Feuerwehrnachwuchs an. Auf sie ist Heinrich Eggenstein mächtig
stolz, wie er nach der Übergabe des kleinen Feuerwehrautos
bekannte. Worin diese Spende investiert wird ist noch nicht
klar. „Das werden die Jugendlichen selbst entscheiden“, sagte
die Leiterin der Bergkamener Jugendfeuerwehr Jennifer Ganz.
Heinrich  Eggenstein  arbeitete  nach  der  Rückkehr  aus  der
Kriegsgefangenschaft  ab  Mai  1946  auf  der  Kokerei  der
ehemaligen  Schachtanlage  Grimberg  1/2  in  Bergkamen-Mitte
(später  Monopol).  Elf  Jahre  lang  gehörte  er  dort  zur
Werkfeuerwehr,  bevor  er  wegen  der  besseren
Verdienstmöglichkeiten unter Tage ging. Bei der Freiwilligen
Feuerwehr war er förderndes Mitglied- Bis zum vergangenen Jahr
wohnte er am Burkamp in Weddinghofen in dem Haus, das er dort
zusammen  mit  30  anderen  Siedlern  von  1949  bis  1953  in
Eigenhilfe gebaut hatte. Jetzt lebt er im Hermann-Görlitz-
Seniorenzentrum der AWO.

Gewerkschaft  NGG  kritisiert
Lohnlücke:  Frauen  verdienen
im  Kreis  Unna  430  Euro
weniger als Männer
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Jobs  in  der  Gastronomie
sind  oft  weiblich:  Doch
Teilzeit-  und  450-
EuroStellen  führen  häufig
dazu, dass Frauen nur auf
Mini-Löhne  kommen.  Das
kritisiert die Gewerkschaft
NGG. Foto: NGG

Sie arbeiten genauso lang, ziehen aber beim Verdienst den
Kürzeren:  Frauen,  die  im  Kreis  Unna  eine  Vollzeit-Stelle
haben,  verdienen  rund  430  Euro  weniger  im  Monat  als  ihre
männlichen  Kollegen.  Darauf  hat  die  Gewerkschaft  Nahrung-
Genuss-Gaststätten zum Internationalen Frauentag am 8. März
hingewiesen. Die NGG beruft sich dabei auf aktuelle Zahlen der
Bundesagentur für Arbeit. Danach liegt das durchschnittliche
VollzeitEinkommen von Frauen im Kreis Unna aktuell bei 2.750
Euro im Monat – Männer mit der gleichen Arbeitszeit kommen auf
3.180 Euro. Das macht einen Unterschied von 14 Prozent.

„Es kann nicht sein, dass Frauen auf dem Arbeitsmarkt noch
immer so stark benachteiligt sind. Viele Unternehmen in der
Region nutzen das Lohngefälle aus, obwohl sie mehr zahlen
müssten“,  kritisiert  Manfred  Sträter  von  der  NGG-Region
Dortmund.  Besonders  problematisch  sei  die  Situation  in
frauendominierten Berufen – etwa im Service einer Gaststätte
oder im Verkauf einer Bäckerei. Wenn hier nicht nach Tarif
gezahlt werde, träfen niedrige Löhne häufig auf Teilzeitjobs
und befristete Stellen. „Die Folge sind geringe Einkommen und
im Alter Mini-Renten, die Frauen dann beim Amt aufstocken
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müssen“, so Sträter.

Nach Einschätzung des Gewerkschafters dürfte der tatsächliche
„Gender Pay Gap“, die Lohnlücke zwischen den Geschlechtern, im
Kreis Unna bei deutlich über 14 Prozent liegen. „Bezieht man
Teilzeitstellen und Minijobs in die Rechnung ein, wird die
Kluft noch größer. Denn hier arbeiten mehr Frauen als Männer.
Zugleich sind die Löhne im Schnitt deutlich niedriger“, sagt
der NGG-Geschäftsführer. Das zeige sich gerade im Gastgewerbe:
Nach Angaben der Arbeitsagentur werden im Kreis aktuell 61
Prozent aller Teilzeit- und Minijobs in der Branche von Frauen
erledigt. „Hinzu kommt, dass noch immer zu viele Frauen zu
Hause  bleiben  –  nicht  zuletzt  auch,  weil  das  Ehegatten-
Splitting  bei  der  Steuer  die  Rollenteilung  verstärkt“,  so
Sträter. Damit gehe dem heimischen Arbeitsmarkt eine große
Chance  durch  die  Lappen.  Mit  Blick  auf  die  Alterung  der
Gesellschaft und den Fachkräftemangel müssten eigentlich schon
heute viel mehr Frauen ins Berufsleben einsteigen.

Die  NGG  fordert  die  Unternehmen  auf,  die  unterschiedliche
Bezahlung von Frauen und Männern in vergleichbaren Positionen
zu beenden. Auch die Politik sei gefordert. „Statt immer neuer
Lippenbekenntnisse  zum  Frauentag  brauchen  wir  einen
gesetzlichen  Anspruch  auf  gleiches  Geld  für  gleichwertige
Arbeit,  der  Wirkung  zeigt  und  in  den  Betrieben  zwingend
umgesetzt werden muss. Alles andere ist im Jahr 2020 von
vorgestern“, so Sträter.

Azubis  Fachkräfte
Lagerlogistik  können
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Berufsschule  in  Lünen
besuchen

Schulleiterin Rita Vonnahme und Kollege Thomas Roth heißen
Berufsschüler des Ausbildungswegs „Fachkräfte Lagerlogistik“
herzlich willkommen. Foto: Lippe Berufskolleg Lünen

Das  Lippe  Berufskolleg  Lünen  (LBK)  wird  ab  August  2020
erstmalig eine Schulklasse für Auszubildende im dreijährigen
Ausbildungsberuf Fachkraft Lagerlogistik einrichten.

Schulleiterin Rita Vonnahme ist besonders stolz auf den neuen
Bildungsgang an ihrer Schule und erklärt: „Wir verstehen uns
als  verlässlicher,  kompetenter  Partner  für  regionale
Unternehmen und junge Menschen, denen wir damit die Chance
dieser  Ausbildung  ermöglichen  können.“  Denn  das  sei  keine
Selbstverständlichkeit, sagt sie. Bisher konnten Auszubildende
der dreijährigen Ausbildung zur Fachkraft Lagerlogistik nicht
in Lünen den Berufsschulunterricht absolvieren.
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Für Thomas Helm, Leiter der Arbeitsagentur Hamm, ein logischer
Schritt: „Die Lagerlogistik genießt im Kreis Unna einen sehr
hohen  Stellenwert.  Hier  arbeiten  rund  drei  Mal  so  viele
Menschen  in  dieser  Branche  wie  im  Bundesdurchschnitt.  Die
Infrastruktur der Berufsschulen daran anzugleichen, kann dazu
beitragen,  zukünftig  mehr  Fachkräfte  für  die  Branche
auszubilden.“  Jobcenter-Geschäftsführer  Uwe  Ringelsiep
ergänzt:  „Häufig  sind  junge  Erwachsene  auf  öffentliche
Verkehrsmittel  angewiesen.  Das  Pendeln  zur  Berufsschule  in
eine  Nachbarstadt  ist  damit  in  einigen  Fällen  relativ
zeitaufwendig. Ich kann mir gut vorstellen, dass es zukünftig
für Logistik-Unternehmen im nördlichen Teil des Kreises Unna
einfacher  sein  wird,  Azubis  zu  finden.  Andersherum  fällt
Jugendlichen die Wahl für diesen Ausbildungsgang vielleicht
auch  etwas  leichter,  wenn  sich  die  Berufsschule  vor  der
Haustür befindet.“

Rita  Vonnahme,  Thomas  Helm  und  Uwe  Ringelsiep  wollen
jedenfalls  gemeinsam  auf  beiden  Seiten  –  Unternehmen  und
Ausbildungsplatzsuchenden – die Werbetrommel für den Beruf der
Fachkraft Lagerlogistik rühren: „Wir schaffen kurze Wege für
einen Beruf mit Perspektiven und vielen Möglichkeiten.“


